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Vorwort

Liebe Goldeggerinnen 
und Goldegger!

Mit der unten stehenden Einladung 
möchte ich herzlich bitten, die Gele-
genheit einer Gemeindeversammlung 
wahrzunehmen. Ich werde diesem Abend Raum ge-
ben, um über verschiedene Gemeindegeschehnisse 
zu informieren.

Wichtig ist mir aber, dass genügend Zeit 
für eine Diskussion bleibt, um Ihre/Eure 
geschätzten Fragen an den Bürgermeis-

ter und den anwesenden Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung entsprechend beantworten zu können, ganz 
im Sinne der wortwörtlichen „Goldegger Dialoge“.

Bürgermeister und Gemeindevertretung
laden ein zur

„Öffentlichen Gemeindeversammlung“
am Mittwoch, 17. Juni 2015, um 19:30 Uhr

im Festsaal Einklang

Die öffentliche Gemeindeversammlung ist in der Salzburger Gemeindeordnung vorgesehen und dient 
dazu, Gemeindebürger über wichtige Angelegenheiten, mit denen sich die Gemeindeverwaltung im letz-
ten Jahr beschäftigt hat und mit denen sie sich in nächster Zukunft befassen muss, zu informieren. 
Darüber hinaus bietet sie Gemeindebürgern die Gelegenheiten, zur Arbeit in der Gemeinde Fragen zu 
stellen und Stellung zu nehmen.

Als Bürgermeister erlaube ich mir daher zur Teilnahme an der Gemeindeversammlung zu einem offenen 
Dialog sehr herzlich einzuladen und bitte, sich den Termin vorzumerken.

Mit freundlichen Grüßen

Johann Fleißner 
Bürgermeister von Goldegg

Impressum: Amtliche Mitteilung
Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde 5622 Goldegg im Pongau, Hofmark 18, Telefon: +43 (0) 6415 / 8117-0, Email: gemeinde.goldegg@sbg.at,
  www.goldegg.at
Redaktion:  Bürgermeister Johann Fleißner
Gesamtherstellung:  AO Design + Druck, 5620 Schwarzach im Pongau
Für den Inhalt verantwortlich:  Gemeinde Goldegg
Titelfoto: Badeanstalt und Moorbadehaus im Jahr 1967
Fotos: „fotohech, 5622“ Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.
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Zeit für NEUES?

www.wm-pongau.at

bauen, wohnen & leben
26. Juni - 28. Juni 2015
Goldegg Schloßparkplatz

Freitag, 26. Juni:  ab 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 27. Juni:  ab 10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 28. Juni:  ab 10.00 bis 16.00 Uhr

Messetermine:

aus Liebe zur Region

27. & 28. JUNI 2015
SAMSTAG / SONNTAG

Wirtschaftsmesse Pongau: Freitag, 26.06. von 14–18 Uhr,
Samstag, 27.06. von 10–18 Uhr und Sonntag, 28.06. von 10–16 Uhr.
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Samstag, 27.06.2015
15 Uhr:   Einlass
ca. 16 Uhr: Konzert des „Sonnen-
 terrassen Jugendorchesters“,
  anschließend Spaß und
 Unterhaltung mit den 
 „Goldegger Musikanten“. 
 Darbietung der „Kranzltänzer“
18 Uhr:  Tombola im Zelt 
 der Pongauer Wirtschaftsmesse

19 Uhr: Aufmarsch der
 „Prangerschützen Goldegg“
20 Uhr:  „Jambalaya“
 
Sonntag, 28.06.2015
ab 10 Uhr: Frühschoppen 
 und Wunschkonzert der
 „Trachtenmusikkapelle 
 Goldegg“
Moderator:  Vbgm. Hannes Rainer

Eintritt: von 15:00 bis 18:00 Uhr FREI, ab 18:00 Uhr € 5,–, bis 16 Jahre FREI

TRANSPORTE
Johann Posch

5622 Goldegg
Telefon 0676/4260012

GOLDEGGERGOLDEGGER

27. & 28. JUNI 2015

_FestimDorf2015.indd   1 27.05.15   08:41

Verkehrsregelung
Wirtschaftsmesse Pongau & Goldegger Fest im Dorf 

Freitag, 26. Juni bis Sonntag, 28. Juni 2015

Liebe Goldeggerinnen und Goldegger! Liebe Gäste! 

Aufgrund der Wirtschaftsmesse Pongau sowie des 
Goldegger Dorffestes 2015 informieren wir über fol-
gende Verkehrsbeeinträchtigungen im Ortsgebiet der 
Gemeinde Goldegg: 

Einbahnregelung L213 Goldegger Landesstraße: 
Von Samstag, 27.06.2015 – 10:00 Uhr Uhr bis Sonntag, 
28.06.2015 – 24:00 Uhr ist die Goldegger Landesstra-
ße zwischen der Auffahrt zum Regenerationszentrum 
bis zur Auffahrt Güterweg Schönberg nur als Einbahn 
in Fahrtrichtung Goldeggweng befahrbar. 
Der Verkehr in Fahrtrichtung Schwarzach wird über 
die Putzengrabenstraße bzw. den Schönberggüter-
weg umgeleitet. 

Hinweis: Die Bushaltestelle „Steinernes Kreuz“ wird 
während der Einbahnregelung vom Linienbus 580 

nicht angefahren. Die Fahrgäste werden ersucht die 
Haltestelle „Regenerationszentrum“ zu nutzen. 

Sperre der Ortsdurchfahrt Goldegg 
(von Schloss Goldegg bis Haus Petronell):
Von Freitag, 26.06.2015 ab 16:00 Uhr bis Sonntag, 
28.06.2015 ca. 15:00 Uhr. Entsprechende Umleitun-
gen sind über die Seestraße, die Rohrmoosgasse so-
wie die Bierführergasse gegeben. 

Zur Aufrechterhaltung des fließenden Verkehrs 
während der Ortssperren gilt entlang der Seestra-
ße und der Altenhofstraße von Freitag, 26.06.2015 
– 16:00 Uhr bis Sonntag, 28.06.2015 – 24:00 Uhr 
ein durchgängiges Halte- und Parkverbot.

Die Gemeinde Goldegg sowie die Veranstalter der 
Wirtschaftmesse Pongau und des Goldegger Dorffes-
tes bitten höflich um Ihr Verständnis für mögliche Be-
einträchtigungen.
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Bauamt – Informationen

Name Adresse Bauvorhaben
Hans-Peter Moser Schattau 15 Zubau eines Wintergartens zum Wohnhaus
Josef Fleiß Weng 153 Errichtung eines Wohnhauses
Klaus Bammer Weng 111 Errichtung einer Garage
Streitwieser Privatstiftung Mitterstein 11 Errichtung einer landwirtschaftlichen Garage
Simon und Irene Kühr Mitterstein 23 Errichtung eines Wohnhauses
Katharina Naglmayr Weng 78 Zubau eines Carports zum Wohnhaus
Sebastian Höring Enkerbichl 3 Erweiterung des Stallgebäudes
Johannes Winkler Oberhof 4a Errichtung eines Bauernhauses
Manfred Rieser Altenhof 133 Errichtung eines Wohnhauses
Friedrich und Renate Eder Maierhof 28 Zubau von Wohnräumen und einer Doppelgarage
Stefan Klettner Hasling 1 Errichtung einer Remise
Thomas Seer Weng 81 Errichtung eines Carports
Anton Nadegger Buchberg 20 Abbruch und Neuerrichtung einer Rermise
Markus und Raimund Prantner March 92 Errichtung eines Mehrfamilienhauses
Richard Freudenthaler Schattau 73 Errichtung eines Wohnhauses mit Garage und Einliegerwohnung
Dr. Barbara Pöll-Weiß und 
Dr. Gerald Pöll Hofmark 130 Zubau am Wohnhaus
Iris und Wolfgang Rottensteiner March 112 Errichtung eines Wohnhauses
Alexandra Niederreiter 
und Peter Olbort Altenhof 49 Umbau des Wohnhauses mit Errichtung einer Terrasse
Hubert Steinberger Altenhof 9 Errichtung einer Remise
Helmut Schwarzenbacher und 
Rudolf Schwarzenbacher Weng 161 Errichtung eines Wohnhauses
Christian und Monika Hasler Weng 155 Errichtung eines Wohnhauses
Rupert Schwaighofer March 27 Aufstockung des Wohnhauses
Franz und Karin Hauser Boden 11 Zubau am Bauernhaus

Auch im zweiten Halbjahr 2014 sowie in der ersten Jahreshälfte 2015 wurden von der Gemeinde wieder eini-
ge Bauvorhaben verhandelt, hier ein kleiner Überblick darüber:

Rasenmähen und Durchführung 
ähnlicher Arbeiten

Wir möchten Sie bitten, in den Morgenstunden vor 
08:00 Uhr und möglichst auch während der übli-
chen Mittagsruhezeit (zwischen 12:00 und 15:00 
Uhr) sowie an Sonn- und Feiertagen (Arbeitsruhe-
gesetz) die Durchführung lärmender Tätigkeiten (wie 
z.B. Rasenmähen, Holzabschneiden usw.) zu unter-
lassen.

Natürlich macht es dabei einen Unterschied ob je-
mand in einer Siedlung oder weitum allein wohnt 
oder ob sich in der Umgebung alte, kranke, Erholung 
suchende Menschen bzw. Kleinkinder befinden.

Gerade darin liegt die Meinung, dass einfach an das 
gesunde Empfinden jedes Einzelnen appelliert wer-

den soll. Viele Gäste schätzen Goldegg als Dorf, wo 
man Ruhe und Erholung findet. Gönnen wir uns doch 
auch selber diese unschätzbare Annehmlichkeit.
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Elektronische Zustellung von Rechnungen 
der Gemeinde Goldegg

Das bestehende Bürgerportal, in dem bisher die Ge-
meindevorschreibungen elektronisch übermittelt 
wurden, wurde im Frühjahr eingestellt. Daher haben 
wir nun die neue Form der einfachen elektronischen 
Zustellung von Schriftstücken der Gemeinde mittels 
E-Mail (genauer gesagt registered Mail) eingerichtet. 
Dieses neue kostenlose Service hilft Geld zu sparen 
und entlastet die Umwelt!
Die bis jetzt im Bürgerportal registrierten Benutzer 
wurden bereits automatisch in das neue System um-
gestellt.

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Rechnun-
gen, Vorschreibungen etc. kommen – wie z.B. von der 
Handyrechnung gewohnt – per Mail und können ent-
weder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. 
In der ersten Phase werden primär Vorschreibungen 
und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, in 
Zukunft wird jedoch unser Angebot auch auf andere 
Aussendungen erweitert. Dafür ist das Einverständnis 
für diese Art der Zustellung notwendig. 

Wenn Sie Interesse an der elektronischen Zustel-
lung haben, ersuchen wir:
• entweder den unten befindlichen Abschnitt auszu-

füllen und zurück zu senden
oder
• ein Mail an gemeinde.goldegg@sbg.at mit dem  

Inhalt zu senden, dass Sie die e-Zustellung von  
Dokumenten der Gemeinde wünschen.

In dieser Form erhalten Sie dann die Dokumente der 
Gemeinde:

1) Sobald ein neues Dokument (Rechnung, Vorschrei-
bung, Abrechnungsbeilage, …) an Sie versandt wurde, 
erhalten Sie eine Verständigung per E-Mail. Das Doku-
ment selbst liegt diesem E-Mail nicht bei. Im E-Mail 
ist ein Link auf das Dokument enthalten – diesen Link 
bitte anklicken.

2) Wenn Sie auf den im E-Mail angeführten Link ge-
klickt haben, gelangen Sie zur Übersicht der zuge-
stellten Dokumente. 

Wichtig: Vorschreibung, die Rechtsmittelbelehrung 
und eventuelle Beilagen sind auf mehrere PDF aufge-
teilt. Die Vorschreibung finden Sie in dem Dokument, 
das mit den Buchstaben ZS beginnt. 

Um das Dokument zu sehen, klicken Sie auf „Herun-
terladen“ 

3) Nun wird das Dokument geöffnet – bitte drucken 
Sie es aus oder speichern es auf Ihrem Computer ab 
(nach 90 Tagen wird das Dokument am Versandsystem 
gelöscht). Wird das Schriftstück nicht innerhalb von 
30 Tagen abgeholt, wird es automatisch vom System 
per Post an Sie versandt. Mit dieser sicheren Methode 
erhalten Sie auf alle Fälle die Vorschreibung/Rech-
nung.

Wir bitten um fristgerechte Einzahlung, sofern Sie 
über keinen Bankeinzug verfügen.
Gerne können Sie einen solchen Abbuchungsauftrag 
ebenso im Gemeindeamt (Bürgerservice) beantragen 
oder den Antrag auf unserer HP www.goldegg.gv.at 
unter dem Punkt „Formulare“ ausfüllen.

registered E-Mail
(RSa- und RSb-Zustellung nicht möglich)

  Ja, ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledi-
gungen (Abrechnungsbeilage, Bescheid, Brief, Rechnung, Vor-
schreibung,…) durch die Gemeinde einverstanden.

Name:

Adresse:

E-mail-Adresse:

EDV-Nr.:

Noch Fragen, Anregungen, Wünsche? Wir freuen uns auf jede 
Rückmeldung und auf eine zahlreiche Beteiligung!

✔
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Bericht          -Gemeinde Goldegg

In der Gemeinde Goldegg steht nach wie vor das 
Elektroauto für alle interessierten Goldeggerinnen 
und Goldegger zur Verfügung.

Voraussetzung: 
Sie sind im Besitz eines gültigen Führerscheins der 
Klasse B und Gemeindebürgerin/Gemeindebürger 
von Goldegg.

• Pro Entlehnung ist für diese Aktion ein Reinigungs-
betrag in der Höhe von € 10,- (bei massiver Ver-
schmutzung € 70,-) zu entrichten.

• Das Auto ist Vollkasko versichert, im Schadensfall 
ist mit einem Selbstbehalt von € 400,- zu rechnen, 
diese Kosten müssen vom Entlehner getragen wer-
den. 

• Die max. Ausleihdauer ist mit 2 Tagen festgelegt.
• Am vereinbarten Tag des Fahrzeugtest wird ein 

Übernahmevertrag abgeschlossen.
• Bitte an diesem Tag den Originalführerschein so-

wie eine Führerscheinkopie mitbringen.

Mit dieser Aktion möchten wir den Bürgerinnen und 

Bürgern von Goldegg die Möglichkeit bieten E-Mobili-
tät kennenzulernen.

Für die Abwicklung und Terminvereinbarung stehen 
unsere Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung 
unter 06415/8117 gerne zur Verfügung. 
Details über die Abwicklung der Fahrzeugübergabe, 
erfahren Sie am Gemeindeamt.

Der Bürgermeister und das e5-Team freuen sich auf 
Ihr Interesse.

Das E-Auto wartet auf viele Goldeggerinnen und Goldegg! 

Für den Einbau einer Pellets-, Hackschnitzel- oder 
Scheitholzheizungsanlage und für die Errichtung ei-
ner Solaranlage oder einer Photovoltaikanlage wird 
von der Gemeinde eine Förderung von € 500,00 pro 

Anlage ausbezahlt. Dazu muss ein Förderansuchen an 
die Gemeinde gestellt werden.

Voraussetzung für die Auszahlung ist bei der Hei-
zungsanlage die baubehördliche Bewilligung und bei 
Solaranlagen / Photovoltaikanlagen die Bauanzeige 
an die Gemeinde.

Alle Formulare dazu können Sie auch auf unserer 
Homepage downloaden:
www.goldegg.gv.at –  Klick auf „Gemeinde“ – Unter-
link: „Formulare / E-Gouvernement“

Bei Fragen können Sie sich gerne an Bürgermeister 
Johann Fleißner oder an Katrin Bürgler unter der 
Telefonnummer 06415 / 81 17 – DW 14 oder E-Mail: 
katrin.buergler@goldegg.gv.at wenden.

Förderungen für erneuerbare Energieanlagen
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Neue Bushaltestellen am Böndlsee

E-Bike Verleih

Im Zuge der neuen Streckenführung des Linienverkehrs rund um den Böndlsee wurden zwei neue Bushaltestel-
len eingerichtet und auch als solche kenntlich gemacht. 

Es handelt sich dabei um die Fahrbahnhaltestellen
• Oberdorf: im Kreuzungsbereich Ober- und Unterdorf und
• Seebichl: auf Höhe der Zufahrt Seebichl vor den Häusern Boden 41 (Kreidenhuber Gerhard)/ Boden 22
  (Prantner),

die nunmehr mit einem Kleinbus für bis zu 8 Fahrgäste planmäßig wie folgt angefahren werden:

Ab sofort stehen wieder E-bikes zur Verfügung. Diese 
können zu den Öffnungszeiten des Tourismusverban-
des ausgeliehen werden. Auch Helm und Fahrrad-
schloss werden zur Verfügung gestellt.

Mit Unterstützung eines Akkus ist es auch für weniger 
Trainierte einfach, Goldegg per Fahrrad zu erkunden.

Bei Interesse wenden Sie sich persönlich oder tele-
fonisch an das Bürger- und Gästeservice. Gerne neh-
men wir auch Vorreservierungen an.

Preise: ½ Tag €   8,- 1 Tag € 15,-
 2 Tage  € 30,- 3 Tage  € 45,-
 4 Tage  € 60,- 5 Tage € 65,-

Böndlsee - Weng - (Buchberg) - Goldegg - Schwarzach - [St. Johann]

Gültig ab 14.12.2014

MONTAG-FREITAG

VERKEHRSHINWEIS
Goldegg Oberdorf
Goldegg Seebichl
Goldegg Böndlsee
Goldegg Troger
Goldegg Kleinrohrer
Goldegg Oberweng
Goldegg Weng
Goldegg Voithof
Goldegg Sonnhof
Goldegg Schloss Goldegg
Goldegg Petronell
Goldegg Altenhofsiedlung
Goldegg Buchberglift
Goldegg Golfplatz
Goldegg Buchberg-Dörfl  an
Goldegg Schloss Goldegg
Goldegg Regenerationszentrum
Goldegg Steinmaier
Goldegg Hasling
Schwarzach Goldegger Straße
Schwarzach Dr Franz Hain Str
Schwarzach-St Veit Bahnhof  an

K8
07:34
07:35
07:38
07:40
07:41
07:43
07:43
07:45
07:46
07:48
07:49
07:50
07:51
07:52
07:53

K8
15:19
15:20
15:23
15:25
15:26
15:28
15:28
15:30
15:31
15:33

K8
18:40
18:42
18:50
18:51
18:52
18:53
18:54
18:56
18:57
18:58

18:58
18:59
19:00
19:01
19:05
19:06
19:07

ÖBB-Postbus GmbH, Andreas Hofer-Straße 9, 5020 Salzburg, Tel. +43 (0) 810 222 333

K8 Fahrzeug: Kleinbus mit 8 Sitzplätzen (beschränkte Kapazität)

Am 24. und 31.12. (sofern nicht Sonntag) gilt der Samstag-Fahrplan
Ferien im Bundesland Salzburg: 24.12.2014 bis 06.01.2015, 07.02. bis 15.02., 28.03. bis 07.04., 15.05., 23.05. bis 26.05., 11.07.
bis 13.09., 24.09., 02.11.2015
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580 Böndlsee - Weng - (Buchberg) - Goldegg - Schwarzach - [St. Johann]

Gültig ab 14.12.2014

MONTAG-FREITAG

VERKEHRSHINWEIS
Goldegg Seebichl
Goldegg Böndlsee
Goldegg Troger
Goldegg Kleinrohrer
Goldegg Oberweng
Goldegg Weng
Goldegg Voithof
Goldegg Sonnhof
Goldegg Schloss Goldegg
Goldegg Petronell
Goldegg Altenhofsiedlung
Goldegg Buchberglift
Goldegg Golfplatz
Goldegg Buchberg-Dörfl  an
Goldegg Schloss Goldegg
Goldegg Regenerationszentrum
Goldegg Steinmaier
Goldegg Hasling
Schwarzach Goldegger Straße
Schwarzach Dr Franz Hain Str
Schwarzach-St Veit Bahnhof  an

K8
07:35
07:38
07:40
07:41
07:43
07:43
07:45
07:46
07:48
07:49
07:50
07:51
07:52
07:53

K8
15:20
15:23
15:25
15:26
15:28
15:28
15:30
15:31
15:33

K8
18:42
18:50
18:51
18:52
18:53
18:54
18:56
18:57
18:58

18:58
18:59
19:00
19:01
19:05
19:06
19:07

ÖBB-Postbus GmbH, Andreas Hofer-Straße 9, 5020 Salzburg, Tel. +43 (0) 810 222 333

K8 Fahrzeug: Kleinbus mit 8 Sitzplätzen (beschränkte Kapazität)

Am 24. und 31.12. (sofern nicht Sonntag) gilt der Samstag-Fahrplan
Ferien im Bundesland Salzburg: 24.12.2014 bis 06.01.2015, 07.02. bis 15.02., 28.03. bis 07.04., 15.05., 23.05. bis 26.05., 11.07.
bis 13.09., 24.09., 02.11.2015
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580

Reservierungen und Informationen:
Tourismusverband Goldegg
Hofmark 18, 5622 Goldegg
Tel.: +43 6415 8131
tourismus@goldeggamsee.at
www.goldeggamsee.at
Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8-12 und 13-17 Uhr
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Ferienbetreuung 2015

Gemeinsames Leseprojekt

Schulkinder: 
Auch heuer wieder hat sich die Gemeinde Goldegg 
um eine durchgehende Ferienbetreuung für unsere 
6- bis 12-Jährigen bemüht. Es wird ein abwechslungs-
reiches und lustiges Ferienprogramm geben. Sie kön-

nen Ihre Kinder dafür wochenweise bei der Gemeinde 
Goldegg anmelden. Im Ferienprogramm werden ver-
schiedene Themenwochen wie z.B. Fit mach mit Wo-
che, Bauernhofwoche, Spielewoche, Ausflugswoche 
usw. angeboten. Das detaillierte Programm ist in der 
Gemeinde oder im Kindergarten erhältlich. Die Kos-

Die 4b Klasse unserer Volksschule startete im Februar 
gemeinsam mit dem Kindergarten ein Leseprojekt.

Diese Kooperation versuchte mehrere Fliegen mit ei-
ner Klappe zu schlagen: zum einen sollten die Schü-

ten pro Wochen betragen € 41,30 (inkl. Materialien 
und Ausflüge). Die Anmeldung zum Mittagessen ist zu 
einem Preis von € 4,55 pro Mahlzeit möglich. 
Die Schulkindbetreuung (Ferienbetreuung) ist durch-
gehend in den Ferien geöffnet (von 07:00 Uhr bis 
15:00 Uhr). 

Kindergartenkinder:
Wie auch in den Vorjahren wird in Zusammenarbeit 
mit unseren Nachbargemeinden Schwarzach/Pg. und 
St. Veit/Pg. eine durchgehende Ferienbetreuung für 
unsere Kindergartenkinder angeboten. Der Kinder-
garten Goldegg ist vom 03.08.2015 bis 30.08.2015 
geschlossen. Für diesen Zeitraum stehen unseren 
Kindern die Kindergärten in unseren Nachbargemein-
den zur Verfügung. In der übrigen Ferienzeit ist der 
Kindergarten täglich von 06:45 Uhr bis 17:00 Uhr ge-
öffnet. Die Kosten pro Woche betragen € 15,00. Die 
Anmeldung zum Mittagessen ist zu einem Preis von  
€ 4,55 pro Mahlzeit möglich.

Krabbelstubenkinder:
Die Krabbelstube hat während der Ferien von 
03.08.2015 bis 16.08.2015 geschlossen. In der restli-
chen Ferienzeit steht sie den Kindern zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur 
Verfügung.

lerinnen, insbesondere die Schüler mehr Lesemotiva-
tion und Übung im Lautlesen erhalten, zum anderen 
würde dies den Übergang von Kindergarten in die 
Volksschule erleichtern und den „Kleinen“ somit die 
Angst vor dem „Ernst im Leben“ nehmen. Nicht zu 
vergessen die soziale Komponente, um die Bildung im 
Bereich der Mitmenschlichkeit zu schulen.

Rührend führten die Viertklassler ihre, ihnen anver-
trauten, Sprösslinge an der Hand zu den verschiede-
nen Lesestationen und versuchten ihnen durch auch 
mehr oder weniger ausgeprägtes Schauspieltalent die 
vorbereiteten Mitmachgeschichten nahe zu bringen.

Die Schüler und Schülerinnen freuen sich auf einen 
weiteren Besuch und bedanken sich für die Koopera-
tion!
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 MitarbeiterIn im Tourismusbüro Goldegg

Anstellungsausmaß: Teilzeit

Aufgabenbereiche:
• Sie agieren als Schnittstelle zwischen unseren Gästen, Vermietern und den einzelnen Verbandsgremien.
• Neben den allgemein administrativen Tätigkeiten fallen beispielsweise
• die Planung und Durchführung diverser Veranstaltungen,
• Angebotsentwicklung und Koordination von Marketingaktivitäten und
• das Erstellen von Werbe- und Informationsunterlagen in Ihre Aufgabenbereiche.

Ihr Profil:
Sie verfügen über 
• eine abgeschlossene Berufsausbildung und mehrjährige Büroerfahrung. 
• Erfahrung in einem touristischen Bereich sind von Vorteil, aber auch QuereinsteigerInnen sind willkommen.
• sehr gute EDV-Kenntnisse inklusive Internetanwendungen,
• sprechen Englisch und eventuell weitere Fremdsprachen,
• haben gute Orts- und Regionskenntnisse,
• sind kreativ, innovativ und kontaktfreudig.

Wenn Sie an einer vielseitigen Tätigkeit interessiert sind, offen auf Menschen zugehen und gerne selbständig 
arbeiten, würden wir uns über Ihre Bewerbung sehr freuen!

Gerne auch WiedereinsteigerInnen!

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf richten Sie an den Tourismusverband Goldegg, Tel. 06415/8131
Email: tourismus@goldeggamsee.at · Homepage: www.goldeggamsee.at

Stellenausschreibung
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Obst- und Gartenbauverein Goldegg

Olympiasieger Michael Gruber hat sich bereit erklärt 
die Patenschaft für die über Generationen bekannte 
Kirschsorte der „St. Veiterkirsche“ zu übernehmen. 
Der Obst- und Gartenbauverein Goldegg - Salzburger 
Sonnenterrasse - pflanzte mit ihm im vergangenen 
Jahr eine „St. Veiterkirsche“ im Fernsehgarten des 
ORF Landesstudios Salzburg.

Als Anerkennung dafür können sich Michael Gruber 
und seine Familie nun über einen Kirschbaum dieser 
Art im eigenen Garten erfreuen. Großes Interesse 
für diese regionale, sehr robuste Kirschsorte wurde  
schon in früheren Jahren gezeigt, als Kirschliebhaber 
aus verschiedensten Regionen zum Kirschenpflücken 
in die Salzburger Sonnenterrasse kamen.
Wir als Obst- und Gartenbauverein Sonnenterrasse 
freuen uns sehr über die große Wertschätzung des 
Schaugartens „Arche Noah“ in Schiltern/NÖ. Die „St.
Veiterkirsche wurde im Rahmen des 25-jährigem Ju-
biläums des Schaugartens als „ehrenwerte“ Sorte in 
den Schaugarten aufgenommen. Die Edelreiser stam-
men alle von einem Baum im Obstgarten des Ober-
hofbauers Christian Rathgeb aus Goldegg. 

Als Obmann des Gartenbauvereins wünsche ich mir, 
dass die „St.Veiter-Kirsche“ die Lebens-Energie von 
ihrem Paten „Michi Gruber“ aufnimmt und sich zu 
„Olympischer Größe“ entwickelt!

Kirschbaumpflanzung im Garten von Familie Gruber Michael

Es ist nicht von Bedeutung wie groß der Garten ist, es 
kann auch eine winzig kleine, grüne Oase einen Platz 
für Erholung bieten. 

Der Obst- und Gartenbauverein Goldegg Salzburger 
Sonnenterrasse lädt alle Gartenfreunde herzlich ein 
zwei von vielen sehenswerten Gärten in Goldegg zu 
besuchen. Die Gartenbesitzer freuen sich auf Ihren/
euren Besuch. Vielleicht verraten sie das eine oder 
andere Geheimnis, letztlich wollen wir doch alle 
„GLÜCKLICH“ sein.

Willst du eine Stunde lang glücklich sein – 
Verliebe dich!
Willst du einen Tag lang glücklich sein – Heirate!
Willst du ein Leben lang glücklich sein – 
Schaffe dir einen Garten an!

abgeändertes Japanisches Sprichwort

Tag der offenen Gartentür 2015 Goldegg
am Samstag, 27. und Sonntag, 28. Juni 2015 jeweils von 10 Uhr bis 17 Uhr

„Bauerngarten und Blumenschmuck am Bauernhaus“
Familie Waltraud und Josef Harlander Eyersbergbauer, March 3

„Selbstversorgergarten - Kompostkreislauf und Bienen im Garten“ 
Frau Maria Eckinger, Hofmark 33

Obmann Peter Rathgeb, Rudi Tautermann, Johannes 
Jennerwein, große Unterstützer des Kirschprojektes.

Für den Obst. u. Gartenbauverein Salzburger 
Sonnenterasse

Obmann: Peter Rathgeb
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Blasmusik trifft Rock

Unter diesem Motto erwartet Sie heuer ein Erlebnis 
sondergleichen.
Die Trachtenmusikkapelle Goldegg und die Pongauer 
Party-Liveband JAMBALAYA veranstalten gemeinsam 
ein in der Form noch nie da gewesenes Konzert, das 
keine Wünsche offen lässt.

Eine Blaskapelle und eine Rockband - gemeinsam auf 
einer Bühne. Freuen Sie sich auf eine musikalische 
Zeitreise mit Titeln von Künstlern wie Elvis Presley 
und den Beatles über Udo Jürgens und Queen bis hin 
zu Hubert von Goisern und Helene Fischer!

Interessante Interpretationen und eine spannende 
Darbietung sind die Garanten für dieses Musikerleb-
nis der Extraklasse.

Am Samstag, dem 11. Juli 2015, auf einer stimmigen 
Open-Air Bühne bei der Eisstockbahn in Goldegg um 
19.30 Uhr (bei Schlechtwetter - Ersatztermin 18. Juli 
2015).
Anschließend sorgt JAMBALAYA musikalisch für den 
richtigen Ausklang des Abends.
Für das leibliche Wohl ist natürlich gesorgt.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Trachtenmusikka-
pelle Goldegg und JAMBALAYA!

Sektionsleiterwechsel beim USC Tennis Goldegg

Seit April 2015 hat Sigi Steinberger die Leitung der 
Sektion Tennis von Sepp Gfrerer übernommen, da 
dieser leider aus beruflichen Gründen - nach 13 er-
folgreichen Jahren - nicht mehr die Zeit findet, das 
Amt auszuüben.

Sigi ist nun mit neuem Elan und vielen guten Ideen 
dabei, den Tennis-Club zu führen.
Seine größte Herausforderung sieht Sigi in der Kinder- 
und Nachwuchsförderung. So gibt es heuer erstmals 

NEU, ein betreutes freies Training für alle Kinder. Die 
Voraussetzung dafür ist lediglich eine Saisonkarte 
zum Preis von € 35.00. Das Kindertraining findet je-
den Dienstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (ohne An-
meldung) am Tennisplatz statt. Darüber hinaus steht 
Florian Kössner als staatlich geprüfter und sehr kom-
petenter Trainer für Privatstunden zur Verfügung. 

NEU ist heuer auch, das Online Buchungssystem zum 
Reservieren der Freiplätze. Mit dieser Einrichtung 
haben alle Tennisfreunde vom Handy, Tablet oder PC 
aus eine tolle Übersicht über den Spielplan. Genaue 
Informationen finden Sie auf der Homepage des USC 
Goldegg Tennis (www.uscgoldegg.com). Der Tennis-
club freut sich derzeit 73 Erwachsene und 33 Kinder 
als Mitglieder zählen zu dürfen und ist mit zahlreichen 
Mannschaften bei Meisterschaften vertreten. 

Auf einen schönen Sommer und zahlreiche Tennis-
spieler und Tennisspielerinnen freut sich das Team 
des USC Tennis. 
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Salzburger Berg- und Naturwacht

Die Einsatzgruppe Goldegg-Schwarzach-St. Veit
stellt sich vor

Das Land Salzburg zeichnet sich durch eine außerge-
wöhnliche Vielfalt an Pflanzen- und Tierarten sowie 
abwechslungsreiche Natur- und Kulturlandschaften 
aus. Doch die Vielfalt und Schönheit sind bedroht. 
Haben Sie sich auch schon über das Verschwinden at-
traktiver Blumen oder das Ausbleiben bunter Schmet-
terlinge gewundert? Oder ärgert Sie manchmal der 
achtlos neben den Wanderwegen weggeworfene Jau-
senmüll?
Die Mitglieder der Einsatzgruppe Goldegg-Schwarz-
ach-St.Veit der Salzburger Berg- und Naturwacht set-
zen sich für die Erhaltung einer intakten, vielfältigen 
Kultur- und Naturlandschaft als Lebensraum für Men-
schen, Tiere und Pflanzen ein. Die Salzburger Berg- 
und Naturwacht hat einen großen Aufgabenbereich. 
Anliegen der Berg- und Naturwacht ist es, durch 
Information und Aufklärung Schäden an Natur und 

Landschaft vorzubeugen. In Eigeninitiative werden 
von vielen Einsatzgruppen aber auch Biotoppflege-
maßnahmen, naturkundliche Lehrwanderungen oder 
Vorträge zu Naturschutzthemen durchgeführt. Die 
Salzburger Berg- und Naturwacht hat natürlich auch 
verwaltungspolizeiliche Aufgaben, z.B. die Übertre-
tung verschiedener landesrechtlicher Normen festzu-
stellen oder zu verhindern. Hierbei kommen primär 
aufklärende Gespräche und Ermahnungen in Be-
tracht. Bei gröberen Verstößen müssen allerdings An-
zeigen an die zuständige Behörde erstattet werden. 
In besonderen Fällen kann die vorläufige Beschlag-
nahme von Gegenständen oder auch die Einstellung 
einer widerrechtlichen Maßnahme erforderlich sein, 
um dauerhafte Schäden an Natur und Landschaft zu 
vermeiden. Besonders geschulte Organe sind auch 
ermächtigt, Organstrafverfügungen oder Sicherheits-
leistungen einzuheben.

Die Mitglieder der Berg- und Naturwacht sind na-
turbegeisterte Menschen mit Spezialwissen über 

verschiedene 
Arten und Le-
ben s räume. 
Intakte Land-
schaften und 
vielfältige Na-
tur zu bewah-
ren ist uns ein 
Anliegen. Wir 
setzen uns mit 
Bedacht und 
Gefühl für ein 
rücksichtsvol-
les Verhalten 

gegenüber der Tier- und Pflanzenwelt ein. Naturer-
haltung ist ein wichtiger Teil gelebter Nachhaltig-
keit. Gearbeitet wird professionell – aber trotzdem 
ehrenamtlich. Die Ausbildung unserer Mitglieder ist 
umfassend. Ein besonderes Anliegen ist uns regelmä-
ßige Weiterbildung.
Wo auch immer Sie zu Hause sind, jede(r) ist eingela-
den, bei der Salzburger Berg- und Naturwacht ehren-
amtlich mitzuarbeiten. Freuen Sie sich mit uns über 
gemeinsame Erlebnisse, Erfahrungen und Freund-
schaften. 

Nähere Infos gibt es bei Einsatzgruppenleiterin Mag. 
Elisabeth Koder (Tel. 06415/20341) oder direkt bei 
Landesleiter Ing. Alexander Leitner, Amt der Salz-
burger Landesregierung, Telefon 0662/8042-5516,  
alexander.leitner@salzburg.gv.at .
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Krankenstation in Mballing in Senegal eröffnet

Dia-Vortrag Katholisches Bildungswerk Goldegg

Ende des vergangenen Jahres wurde in einem Lepra-
dorf eine Krankenstation eröffnet. Der Dritte Welt Ver-
ein Goldegg finanzierte mit Lions und vielen Gönnern.

In „seinen“ 24 Jahren hat der Verein mehr als  
€ 400.000 aufgebracht. Mehr als 50 regelmäßige 
Spender und Paten aus dem gesamten Bezirk helfen 
Kindern in dem Dorf an der Atlantikküste, eine Au-
tostunde südlich der Hauptstadt Dakar. Konnte mit 
einem großen Musikfest am Beginn des Vereinslebens 
- damals trat Stefan Mross in Goldegg-Weng auf – eine 
„Goldegger Nähstube“ zur Ausbildung junger Mäd-
chen finanziert werden, so gelang mit Unterstützung 
des Lionsclubs St. Johann zur Jahrtausendwende der 
Ausbau der Grundschule. 

Näher am Himmel – die schönsten Bergwallfahrten 
in Bayern, Österreich und Südtirol
Dienstag, 16. Juni 2015, 19:30 Uhr, Schloss Goldegg
Referent: Knut Jakubetz

Im Alpenraum sind Wallfahrten seit Jahrhunderten 
unverzichtbarer Bestandteil der Kultur und Ausdruck 
lebendiger Religiosität. Die altehrwürdigen Gnadenor-
te haben das Leben in den Bergen maßgeblich mitge-
prägt. Überall im Gebirge finden wir die Spuren der 
Pilger und Wallfahrer, an den Übergängen der Pässe, 
auf den Gipfeln und auf steinigen Pfaden. Die zahllo-
sen Marterl, Bildstöcke und Kapellen, an denen wir so 
selbstverständlich und oft achtlos vorbeigehen, haben 
dort alle ihren festen Platz. 
Die Großglockner-Wallfahrt, der Vierbergelauf in Kärn-
ten und der Bittgang über das Steinerne Meer nach St. 
Bartholomä zählen zu den bedeutendsten Wallfahrten 

Im „Wasserjahr“ des Lionsclubs Gastein konnte man 
später den Kindergarten weiter ausbauen und Brun-
nen errichten. Das größte Projekt fand mit der Er-
öffnungsfeier einer Krankenstation seinen Abschluss. 
Dafür brachte der Verein mit Hilfe von Lions-Interna-
tional, der Katholischen Jungschar Salzburg, der Le-
prastiftung Aigen und vieler heimischer Gönner mehr 
als € 120.000 zusammen. Zur Eröffnung weilten Ver-
treter des Vereines vor Ort.
Der Vereinsvorstand wurde Anfang Dezember 2014 
umbesetzt. Gerti Neumayer, Joachim Bergauer, Hu-
bert Hettegger, Daniel Nadegger, Andrea und Michael 
Hoffmann denken nun über weitere Projekte nach. 
Die Obfrau Andrea Hoffmann: „Wir wollen uns ver-
stärkt um Patenschaften kümmern. Zur Reise nach 
Senegal gaben viele Pongauer für „ihre Kinder“ Ge-
schenke mit. Aus den Spenden finanzieren wir Schul-
besuche, Reparaturen an Häusern, Essensrationen 
und dergleichen. Wir haben vor einigen Jahren ein 
Partnerschaftsprojekt mit dem Kindergarten Goldegg 
und jenem in Mballing eingeleitet.“

Die Krankenstation wurde von Chefarzt Ibrahima Bo-
dian, Stationsschwester Awa Sambou, Andrea Hoff-
mann, Hebamme Awa Seck und Bgm Assane Kadam 
eröffnet. Ein Brunnen dazu steht vor der Fertigstel-
lung.

im Gebirge. Aber auch das Latzfonser Kreuz in den 
Sarntaler Alpen - die höchstgelegene Wallfahrtskirche 
der Alpen, Heiligkreuz im Abteital, Madonna della Co-
rona am Monte Baldo oder Maria Kirchental mit dem 
„Pinzgauer Dom“ blicken auf eine jahrhundertelange 
Tradition von Bittgängen zurück. 
Der Lichtbilder-Vortrag (ca. 80 Minuten) führt zu den 
beliebtesten Wallfahrtsorten in den Bergen Bayerns, 
Österreichs und Südtirols, erzählt von Legenden, alten 
Bräuchen und Begegnungen mit Menschen, die einen 
Besuch der Gnadenorte unvergesslich machen. 
Buchtipp: Näher am Himmel – die schönsten Bergwall-
fahrten in Bayern, Österreich und Südtirol von Knut 
Jakubetz, erschienen im Tyrolia-Verlag, Innsbruck

Eintritt frei, freiwillige Spenden 
erbeten für die Erdbebenopfer in 
Nepal
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Pro Familie Goldegg

Alexandra Streitwieser und das Team – Heidi und Karl 
Lainer, Marianne Burgschwaiger, Mathilde und Gott-
fried Steinacher – freuen sich dem Verein „Pro Familie 
Goldegg“, den Reinerlös von Euro 700,00 anlässlich 
der Jahresabschlussmesse 2014 bei der Hirtenkapelle 
überreichen zu können.

Jahresabschluss 2014 auf der Meiselsteinalm zu Gunsten PRO FAMILIE

Kinderfaschingsparty am Faschingsdienstag

Mathilde Steinacher, Marianne Burgschwaiger, Heidi 
Lainer

PRO
FAMILIE
GOLDEGG

Auch dieses Jahr stand der Faschingsdienstag Nach-
mittag wieder ganz im Zeichen der Kinder.
Lustige Clowns, schöne Prinzessinnen, tapfere Ritter, 
kühne Piraten und viele andere tolle Verkleidungen 
sorgten für eine ausgelassene Faschingsstimmung im 
Festsaal Einklang.
Zwei Schülerinnen der BAKIP Bischofshofen spielten 
und tanzten mit den vielen jungen Besuchern.

Die Vereine „Pro Familie“ und „EKIZ Goldegg“ orga-
nisierten den bunten Nachmittag mit viel Freude und 
sorgten für Getränke und Faschingskrapfen.
Einen ganz besonderen Dank möchte die Gemeinde 
Goldegg an die Organisatorinnen Maresi Mayr und An-
drea Haslinger mit ihrem Team aussprechen. 

Ein herzliches DANKE auch an die Firma Gfrerer für 
die Finanzierung des Postwurfes.
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Freiwillige Feuerwehr Goldegg

Die Feuerwehr Goldegg hat am 02. Mai die alljährli-
che Florianifeier abgehalten. Mit allen Ortsvereinen 
wurde vor der Schule angetreten und gemeinsam zur 
Kirche marschiert. Der  Festgottesdienst mit Feuer-
wehrkurat Dechant Magister Alois Dürlinger wurde 
in seiner beindruckenden Art durchgeführt. Ihm ge-
bührt dafür ein aufrichtiger Dank.

Der Festakt wurde gleich anschließend in der Kirche 
abgehalten, dies ist wohl ein ehrenhafter Platz für 
die Feuerwehr. 

Zwei Feuerwehrkameraden – Andreas Aschaber und 
Stefan Moser – sind angelobt worden. Beide legten 
die Hand auf die Fahne, während die Gelöbnisformel 
von unserer Schriftführerin Caroline Winkler vorge-
tragen wurde, sie antworteten mit „ich gelobe“. Sie 
wurden vom Probefeurwehrmann zum Feuerwehr-
mann befördert. Weiters wurde Pronebner Markus, 
der den Fortbildungskurs absolviert hat, zum Lösch-
meister befördert.
Die Feuerwehr Goldegg mit Löschzug Weng hatte per 
31. 12. 2014 – 48 aktive Mitglieder, davon 44 Män-
ner und 4 Frauen, 10 Jugendmitglieder und 15 nicht 
aktive Mitglieder. Ergibt einen Gesamtstand von 73 
Mitgliedern. 
Im letzten Jahr hatte die Feuerwehr 22 Einsätze 
mit 143 Einsatzstunden und 249 Tätigkeiten um den 
Feuerwehrbetrieb aufrecht zu erhalten, ergibt 3476 
Stunden, 47 Übungen vor Ort und mit Nachbarweh-
ren, sind 1312 Stunden. 2 Bewerbe im Sektor Jugend, 
sind 30 Stunden, und 9 Kurse in der Landesfeuerwehr-
schule mit 327 Stunden. Dies ergibt eine stolze Zahl 
von 330 Ereignissen und 5294 Stunden im Jahr 2014.

Doch was heißt es, da zu sein und sich mit der Inf-
rastruktur auszukennen? Es bedeutet, nicht nur den 
freiwilligen Zeitaufwand für derartige Einsätze auf-
zubringen. Es heißt auch, sich weiterzubilden! Das 
beginnt mit der intensiven Grundausbildung in der 
eigenen Feuerwehr und dem damit wichtigsten Teil, 
das Kennenlernen der eigenen Gerätschaften. Was 
haben wir zur Verfügung und wie kann ich damit hel-
fen? Die Grundlage für jeden Feuerwehreinsatz ist die 
Kenntnis über die eigenen Möglichkeiten. Die weite-
ren Ausbildungen finden dann in der Feuerwehrschule 
statt die ihren Teil zur ständigen Weiterentwicklung 
und Fortbildung jedes Einzelnen beitragen. All das 
kostet Zeit – ehrenamtliche Zeit, welche die freiwil-
ligen Feuerwehrmitglieder zusätzlich zu den Einsatz-
stunden aufbringen. Es gilt auch bei der Feuerwehr 
der Spruch „ohne Fleiß, kein Preis“.

Die Landeshymne zum Abschluss des Festaktes und 
ein Dank an die Trachtenmusikkapelle für die Umrah-
mung der Messe sowie all den ausrückenden Ortsver-
einen. Aufstellung der Vereine am Dorfplatz, Ehren-
salve durch unsere historischen Prangerschützen mit 
treffenden Worten von Hauptmann Sepp Obermoser 
und Abmarsch zum Dämmerschoppen vor der Schule.

Beim Dämmerschoppen mit dem Alpenecho in der Ur-
besetzung unter Leitung von Franz Huber sowie dem 
Humoristen Max Lustig war die tolle Stimmung im 
Zelt wohl nicht mehr aufzuhalten.

Die zahlreiche Teilnahme der Bevölkerung an unseren 
Veranstaltungen ist eine Wertschätzung unserer eh-
renamtlichen Feuerwehrarbeit.

Euer OFK Gottfried Harlander
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90 Jahre Historische Prangerschützen Goldegg

Liebe Goldeggerinnen und Goldegger, 
liebe Freunde des volkskulturellen Brauchtums!

Unser „90 Jahr Schützen-Jubiläumsfest“  2015 ist 
mit großartigen Festauftritten aller beteiligten 
Schützenkompanien, egal ob am Samstag beim Pon-
gauer Salvenwertungs-Schießen oder am Sonntag bei 
der Feldmesse und anschließenden Festumzug um 
den See, für uns Goldegger Schützen sehr erfolgreich 
über die Bühne gegangen. 

Dank dem Wohlwollen von „oben“ konnten wir un-
ser Festprogramm in vollen Umfang abwickeln. Alle 
Schützenkompanien, egal ob aus dem Tirolerland aus 
dem Flachgau-Tennengau oder Lungau präsentierten 
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sich in beeindruckender Art und Weise. Die zahlrei-
chen Ehrengäste gaben dem Fest auch einen sehr re-
präsentativen Rahmen. 

Ich als Schützenhauptmann darf das viele Lob, das 
mir entgegengebracht wurde, uneingeschränkt vor 
allem an meine Schützenkameraden und alle die am 
Fest in irgendeiner Form sich uneigennützig einge-
bracht haben, mit aufrechten Stolz weitergeben. Die 
wesentlichen Werte wie „Kameradschaft und Ge-
meinschaftsbewußtsein“ trugen zum großen Erfolg 
dieses Fest nachweislich erfolgreich bei. 

Ein besonderer Dank gilt auch unserer Feuerwehr un-
ter der Führung von OFK Harlander Gottfried sowie 
dem gesamten Gemeindebauhof für die so wichtigen 
Dienste im Zuge der erforderlichen Verkehrsregelung 
bzw. Absperrungen und diversen Geräteeinsätzen. 

Danken möchte ich auch den vielen Goldeggern und 
Goldeggerinnen für den großartigen Besuch und ihr 
Verständnis in Bezug auf Verkehrsumleitungen und 
sonstigen Beeinträchtigungen.

Mit dem Leitmotiv „Schützen lassen es gerne kra-
chen, vergessen dabei aber nicht auf das Feiern und 
Lachen“ verbleibe ich namens der Goldegger Schüt-
zen 

mit kameradschaftlichen Gruß
Hptm. Sepp Obermoser e.h. 
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Gemeinde-Service Seite März – Mai 2015

Rosa Lukas, verstorben am 12.05.2015 im 88. Lebensjahr

Unsere Anteilnahme gehört den trauernden Hinterbliebenen!

TODESFÄLLE

Lisa Punzo
Max Mayr

Wir gratulieren herzlich und wünschen viel Freude!

GEBURTEN

Finley Wardley

NEUBÜRGER

Roman Gratz & Elisabeth Rohrmoser
Kassandra Klein

Matthias Uhl
Yaima Echtinger & Michael Karst

Alexander Schnöll
Elke Kreer 

Walter Gattringer 
Manuela De Rigo mit Luca 

Wir heißen alle Neubürger in der Gemeinde Goldegg willkommen!

Goldegger Bio Eier: 
Eier aus Freilandhaltung, Ab-Hof-Verkauf, jederzeit zugänglicher Kühl-
schrank, Fam. Mayr/Empl, Unterhofbauer, 0650/6979569
Goldegger Freilandeier: 
Eier aus Freilandhaltung, Frau Eva Moser-Deutinger; 0664/1255800 
Goldegger Biolamm: 
Fleisch vom Alpinen Steinschaf küchenfertig zerlegt (halbe oder ganze 
Lämmer) telefonische Vorbestellung erwünscht, Archehof Vorderploin (Am-
bros Aichhorn), 06415/20341 bzw. 0664/1808769
Goldegger Jungrind:
Markus Reicher / Oberaubauer, 0664/855 7373. Jungrind vom Biobetrieb ohne Kraftfuttereinsatz 5 kg oder 10 kg 
Mischpaket. Vorbestellung erbeten. Erhältlich bis Ostern 2015.
Goldegger Bio-Käse in verschiedenen Sorten: 
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266
Fam. Lercher/Urlsbergbauer, 0664/2850938, Montag 09:00-11:30 Uhr & Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
Bauernkörbe mit Bio-Produkten: 
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Lercher/Urlsbergbauer, 0664/2850938
Bio-Bauernbrot (Roggenbrot): 
Bio-Mehrkornbrot / Bauernbrot – jeden Montag ab 16:00 Uhr erhältlich (auch größere Mengen für Veranstaltungen 
etc. möglich) bitte um telefonische Vorbestellung unter 0664/5329178, Süßrahmbutter, Schotten, Butterschmalz, 
Brüggler Rupert & Sandra / Neuhofbauer
Schnaps:
Fam. Pronebner / Schlachbauer, 06416/7318 · Fam. Peter Burgschwaiger / Oberschönberg, 0664/73755500
Fam. Harlander / Eyersbergbauer, 06415/8266 · Fam. Gruber / Oberwenghof, 0664/3435333
Destillerie Fischbacher / Weng 125, 0664/3415598 · Fam. Mayr-Empl / Unterhofbauer, 0650/6979569 
Essigproduktion: 
Obst- und Essigmanufaktur Peter Rathgeb, 0664/73878271

PRODUKTE VON UNSEREN GOLDEGGER BAUERN
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Familie Harlander, Tel.: 0664/150 1623
baier@sbg.at, www.hackeralm.at

Öffnungszeiten: Anfang Juni bis Ende Oktober, 
Mittwoch Ruhetag
Gehzeit vom Böndlsee: ca. ¾ Stunde 

Auf zahlreiche Besucher freuen sich 
die Almleute

Familie Peter und Ruperta Burgschwaiger
Tel.: 0664/73 75 5500

Öffnungszeiten: von Mai bis Oktober 2015 – 
Freitag, Samstag und Sonn- und Feiertage
Von Juli bis September 2015 – 
täglich außer Montag (Ruhetag)

Auf zahlreiche Besucher freut sich 
Familie Burgschwaiger

Fam. Mulitzer, Altenhof 24, 5622 Goldegg
Tel.: 0676/63 32 842
Nur Winterbetrieb (kein Ruhetag)

Von Weihnachten bis Mitte März betreibt Fam. Mulit-
zer die urige Almhütte.
Was auf den Tisch kommt, wird überwiegend selbst 
produziert: Speck, Käse, Wurst, Brot und Schnaps. 
Spezialität sind die traumhaften Kasnockn!

Alexandra Steitwieser und Jonas
Tel.: 0664/3009820

Öffnungszeiten: 1. Mai bis 26. Oktober
Ruhetag: Montag

Sonntag bei gutem Wetter wird gegrillt! 

Unsere Goldegger Almen

 

H A C K E R A L M

H O C H L E I T ‘ N  A L M

K AT H I A L M

M E I S L S T E I N A L M

Wir bieten Ihnen hausgemachtes  
Bauernbrot, Bretteljausen, frischen 
Kuchen, Buchteln und vieles mehr an. 
Gerne stellen wir auch als Geschenks-
idee auch Gutscheine aus. 

Auf eine schöne Sommersaison und 
Ihren/euren Besuch freuen sich die 
„Almleut´“ 
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Veranstaltungsvorschau Juni bis August 2015 
Mi, 03.06. bis  ganztägig Schloss Goldegg 34. Goldegger Dialoge 
Sa, 06.06.2015   „Zuwendung und Widerstand - Wie miteinander leben?“ 
Do, 04.06.2015 09:00 Uhr Pfarrkirche Goldegg Fronleichnam  
Fr, 05.06.2015 ganztägig Schloss Goldegg PERFORMANCE  Rabtaldirndln „Die Mobile Ambulanz“ 
Do, 11.06.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Träume im Spiegel von Naturgesetzen, Ortrun Grön & Heide Nullmeyer 
Fr, 12.06.2015 18:00 Uhr Malakademie Crashkurs - Öl stinkt nicht  Mag. Erik Aspöck 
Fr, 12.06.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: ATEM - der Spiegel unserer Befindlichkeit  Dipl. Päd. Norbert Faller 
Sa, 13.06.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg VOKAL-ENSEMBLE  Lalá „Philosophie trifft Pop“ 
Sa, 13.06.2015 17:00 Uhr Goldegg Fußballspiel  USC Goldegg : UFC Altenmarkt 1b 
Mo, 15.06.2015 19:30 Uhr Schloss Goldegg Näher am Himmel - Die schönsten Bergwallfahrten  Knut Jakubetz 
Do, 18.06.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg STREICHTRIO-KONZERT David Frühwirth, Wen Xiao Zheng, Wen-Sinn Yang 
Fr, 19.06.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Biokinematik - die Logik des Schmerzes Dr. Walter Packi 
Fr, 19.06.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Mantras und Lieder  Raimund Mauch & Alexandra Stockmeyer 
Mo, 22.06.2015 17:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Familienschicksal und persönlicher Lebensweg Dr. Karl Heinz Domig 
Mi, 24.06.2015 09:00 Uhr Gasthof Pesbichl Kräuterwanderung  Von der Wiese in den Kochtopf 
Do, 25.06.2015 09:00 Uhr Böndlsee Kräuterwanderung  Natur- und Kräuterfotografie 
Fr, 26.06.2015 18:00 Uhr Malakademie Malwerkstatt - Aquarell, Tempe Mag. Pepo Resch 
Fr, 26.06.2015 18:00 Uhr Malakademie Intensivseminar Landschaftsaquarell Mag. Roland Haas 
Fr, 26.06.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Der Weg des Schamanen DI Michael Hasslinger 
Fr, 26.06.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Glut der Romatänze  Piry Krakow 
Fr, 26.06.-28. ganztägig Schlossparkplatz 2015 - Wirtschaftsmesse Pongau 
Sa, 27.06.-28. ganztägig Goldegg 2015 - Tag der offenen Gartentür 
   Obst- u. Gartenbauverein Salzburger Sonnenterrasse 
Sa, 27.06.2015 15:00 Uhr Dorfplatz Goldegger Dorffest  
So, 28.06.2015 10:00 Uhr Dorfplatz Frühschoppen mit der TMK Golde 
Fr, 03.07.-04. 18:00 Uhr Schloss Goldegg 2015 - 27. Blues & Folk Tage  
So, 05.07.2015 11:00 Uhr GH zum Bierführer Frühschoppen der TMK Goldegg  
Mo, 06.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Figuren und Körper modellieren Mag. Judith Wagner 
Mo, 06.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Mit den Augen denken - Acrylmalerei Mag. Joanna & Prof. Gerhard Gleich 
Mi, 08.07.2015 11:41 Uhr Gasthof Pesbichl Kräuterwanderung  Von der Wiese in den Kochtopf 
Do, 09.07.2015 09:00 Uhr Böndlsee Kräuterwanderung  Natur- und Kräuterfotografie 
Fr, 10.07.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Der Seelenweg im Lebensrad Cambra Skadé 
Fr, 10.07.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Souverän und selbstbewusst Dr. Bärbel Wardetzki 
Fr, 10.07.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Tanzen ... mit Lust und Spaß ... AFRIKA! MSc Markus Hochgerner 
Sa, 11.07.2015 19:30 Uhr Parkplatz Einklang „Blasmusik meets Pop/Rock“  
So, 12.07.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Tibetische Heilarbeit DI Rosi Wagner 
Mo, 13.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Illustration - Bilder zwischen Kunst und Kommerz Michael Pleesz 
Mo, 13.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Wald als Motiv der Tuschmalerei Prof. Xiaolan Huangpu 
Do, 16.07.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg SCHLOSSKONZERT  Christoph Sietzen: Percussion around the World 
Fr, 17.07.2015 18:00 Uhr Malakademie Blumen, Vögel und und Insekten in der Tuschmalerei   Prof. Xiaolan Huangpu 
Fr, 17.07.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Qigong für AnfängerIn Monika Kaltenhauser 
Fr, 17.07.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Heilende Kraft des Singens Wolfgang & Katharina Bossinger 
Fr, 17.07.2015 19:00 Uhr Schloss Goldegg AUSSTELLUNG  Bibliothek der ungelesenen Bücher 
Mo, 20.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Mit Fotografie die Welt entdecken Willy Puchner 
Mi, 22.07.2015 09:00 Uhr Gasthof Pesbichl Kräuterwanderung  Von der Wiese in den Kochtopf 
Do, 23.07.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg SCHLOSSKONZERT - WELTMUSIK  Hannes Pendl Ensemble 
Do, 23.07.2015 09:00 Uhr Böndlsee Kräuterwanderung  Natur- und Kräuterfotografie 
Fr, 24.07.2015 18:00 Uhr Malakademie Aquarellmalen für EinsteigerIn Barbara Schiestl-Seebacher 
Fr, 24.07.2015 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert der TMK St.Veit  
So, 26.07.2015 09:00 Uhr Goldegg-Weng Annafest  
Mo, 27.07.2015 09:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Trauma der Liebe, Prof. Dr. Franz Ruppert 
Mo, 27.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Faszination Zeichnung - Crashkurs Mag. Erik Aspöck 
Mo, 27.07.2015 09:30 Uhr Malakademie Gegenständliche Ölmalerei  Mag. Walter Strobl 
Do, 30.07.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg SCHLOSSKONZERT  Dimitri Lavrentiev: Gitarre solo 
Fr, 31.07.2015 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert der TMK Goldegg mit Einlagen des Peitschenverein Goldegg 
So, 02.08.2015 17:00 Uhr Schloss Goldegg LESEZIRKEL & LESUNGEN  
Mo, 03.08.2015 09:30 Uhr Malakademie Figurengruppe, Figur und Portrait Mag. Anton Petz 
Mi, 05.08.2015 09:00 Uhr Gasthof Pesbichl Kräuterwanderung  Von der Wiese in den Kochtopf 
Do, 06.08.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg ABSCHLUSSABEND  Meisterkurs Gesang 
Do, 06.08.2015 09:00 Uhr Böndlsee Kräuterwanderung  Natur- und Kräuterfotografie 
Fr, 07.08.2015 18:00 Uhr Malakademie Expressives Malen nach Modell: Mag. Anton Petz 
Fr, 07.08.2015 20:00 Uhr Dorfplatz Platzkonzert der Salzlecker TM 
Mo, 10.08.2015 09:30 Uhr Malakademie Altmeisterliche Grisaille-Malerei Mag. Christian Flora 
Do, 13.08.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg SCHLOSSKONZERT  Florian Kitt & Harald Ossberger 
Fr, 14.08.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Familienschicksal und persönlicher Lebensweg Dr. Karl Heinz Domig 
So, 16.08.2015 11:00 Uhr Schönbergtauern Friedensmesse mit Vereinefest  
Mo, 17.08.2015 09:30 Uhr Malakademie Inszenierte Figur nach Foto und Modell Stefan Nützel 
Mi, 19.08.2015 09:00 Uhr Gasthof Pesbichl Kräuterwanderung  Von der Wiese in den Kochtopf 
Do, 20.08.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg SCHLOSSKONZERT - WELTMUSIK  Christina Zurbrügg Trio & Martin Kelner 
Do, 20.08.2015 09:00 Uhr Böndlsee Kräuterwanderung  Natur- und Kräuterfotografie 
Fr, 21.08.2015 18:00 Uhr Malakademie Ausdrucksmalen Elisabeth Schmid-Rada 
Fr, 21.08.2015 18:00 Uhr Malakademie Tuschholzschnitt  Mag. Yuka Sagawa 
Fr, 21.08.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Jodeln und Qigong  Christina Zurbrügg & Michael Hudecek 
Fr, 21.08.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Kreatives Schreiben  Christina Zurbrügg & Michael Hudecek 
Fr, 21.08.2015 18:00 Uhr Schloss Goldegg Seminar: Meine Stimme - meine Persöhnlichkeit Ingrid Amon 
So, 23.08.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg LESEZIRKEL & ABSCHLUSSLESUNG  
Mo, 24.08.2015 09:30 Uhr Malakademie Farbholzschnitt auf Wasserbasis Mag. Yuka Sagawa 
Do, 27.08.2015 20:00 Uhr Schloss Goldegg BENEFIZ: SCHLOSSKONZERT  Marie Christine KLETTNER 
Fr, 28.08.2015 18:00 Uhr Malakademie Grundkurs Zeichnen  Mag. Susanne Steinbacher 
Mo, 31.08.2015 09:00 Uhr Malakademie Intensivkurs Lasurmalerei, Alt Mag. Susanne Steinbacher

Termine mit Vorbehalt!


